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VORWORT
Mach doch mal Urlaub zu Hause. Diesen Tipp hören wir immer wieder 
und suchen das Neue dann trotzdem meist lieber in der Ferne.  

In anderen Ländern gehen wir auf Entdeckungstour, probieren Frei-
zeitparks aus, schauen uns Kirchen an, futtern uns durch die Restau-
rants, die in Reiseführern angepriesen werden. Das ist ohne Frage eine 
sehr gute Idee, aber wir gehen jede Wette ein, dass ihr all das auch in 
Hessen erleben könnt. Wir nehmen euch mit zum ersten Computer 
der Welt, zeigen euch, wo der kleine Goethe gespielt hat, stellen euch 
hessische Designerinnen und Designer vor, erkunden die Geheimnis-
se prächtiger Schlösser und sorgen für Action auf Land und im Wasser. 
Vor allem aber stellen wir euch die Menschen und ihre Geschichten 
vor, die all diese Orte so besonders machen. Mit uns lernt ihr Hessen 
ganz neu kennen und vielleicht inspiriert euch das ja, den nächsten Ur-
laub hier zu verbringen. Langweilig wird es garantiert nie  – verspro-
chen!

Tobi Kämmerer 
Tina Wurster
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BENSHEIM
In Bensheim an der Bergstraße gibt es immer ein bisschen mehr Sonne 
als im Rest von Hessen. Knapp 2.000 Sonnenstunden erleben die Bens-
heimer im Jahresschnitt, und das sorgt dafür, dass nicht nur der Wein 
gedeiht, sondern auch exotische Früchte wie Kiwis oder Feigen. 

Rund 40.000 Menschen leben hier und der Genuss scheint dabei eine 
große Rolle zu spielen. Wir überprüfen das natürlich allzu gerne und 
fangen gleich mit etwas Großem an. 

Meatheaven

Wenn David kocht, braucht er keinen Herd, sondern er 
schmeißt seinen Dampflok-großen Smoker an. Der steht im 

Ortsteil Auerbach vor seinem Restaurant und ist ein echter Blickfang. 
Hinter einer großen Klappe wird zuerst ein Feuerchen gemacht und 

dann ziehen Rauch und Wärme durch den Ofen und garen langsam, 
aber sicher das Fleisch im Inneren. Das dauert mehrere Stunden, bis es 
schließlich innen zart und außen knusprig herauskommt. Für Fleisch-
fresser wie mich sieht es unfassbar lecker aus und es riecht so gut, dass 
ich auf jeden Fall probieren muss. Während David draußen das Beef 
zupft und mir einen Burger richtet, warte ich drinnen bei einem selbst-
gebrauten Bier und bestaune die blankgeputzten Kupferkessel, in de-
nen es gemacht wird. Als David den Burger bringt, bin ich im Himmel. 
Butterzart, saftig und knusprig ist das Fleisch, nur gewürzt mit Pfeffer, 
Salz und etwas Zwiebelpulver, mehr braucht es nicht fürs Essensglück. 

Meatheaven 
Darmstädter Straße 231 · 64625 Bensheim 
Tel.: 06251-72525 · www.meatheaven.de

Nach dieser genussvollen Rast zieht es uns raus. In Bensheim gucken 
viele in so einem Fall erst mal nach oben. Wenn die Flagge am »Kirch-
berghäuschen« weht, ist die Lieblingsgastronomie der 
einheimischen Ausflugsfans geöffnet. Zu Fuß geht 
es nach oben, auf einen Schoppen und eine geniale 
Aussicht über die Gegend. 

Wir machen hier aber nur kurz 
Halt, bevor wir weiterziehen, zum 
nächsten Ausblick. 

Schloss Auerbach 

Wer eine der eindrucksvollsten 
Ruinen Südhessens besuchen will, 
muss rauf auf den Auerberg. Dort 
liegt das mächtige Schloss Auer-
bach, das im 13.  Jahrhundert als 

Auf uns wartet 
der beste Ort für 
Fleischliebhabende. 

Davids bestes Stück: Der riesige Smoker 

Einzigartig: die Sagenkiefer wächst  

mitten im Schloss

Macht euch auf 
etwas gefasst. 
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Abschreckung für Feinde und zur Verteidigung der Obergrafschaft 
Katzenelnbogen gebaut wurde. Riesengroß ist es und ich glaube, wäre 
ich ein Feind gewesen, ich hätte schon beim Anblick der ausladen-
den Mauern Fersengeld gegeben. Im Dreißigjährigen Krieg wurden 
Teile des Schlosses zerstört, aber es gibt immer noch genügend Räu-
me, in denen Schlossherr Andreas seine Eventgastronomie betreiben 
kann.  Rittermahle könnt ihr bei ihm buchen, in einer Umgebung, die 
sich nicht echter anfühlen könnte. Gemeinsam laufen wir viele Trep-
pen nach oben, denn da wartet laut Andreas etwas weltweit Einzigar-
tiges auf uns. Durch den sogenannten Pfaffengang geht es auf ein Pla-
teau, von dem aus man an klaren Tagen bis in die Pfälzer Berge schauen 
kann. Die größere Überraschung ist allerdings die sogenannte Sagen-
kiefer, ein prächtiger Baum, der seit mehr als 270 Jahren mitten im 
Schloss wächst. Was der wohl alles schon erlebt hat?! Malt es euch aus, 
wenn ihr selbst auf Erkundungstour geht. 

Schloss Auerbach 
Ernst-Ludwig-Promenade · 64625 Bensheim
Tel.: 06251-72923 · www.schloss-auerbach.de

Nach dem Abstieg vom Schloss geht es für uns rein in die Innenstadt. In 
Bensheim gibt es übrigens nicht nur mehr Sonne als anderswo, angeblich 

beginnt auch der Frühling an der Bergstraße früher als im Rest 
von Deutschland. Ideal für einen Kaffee an der frischen 

Luft. Den besten gibt es angeblich auf dem Marktplatz. 

Red Code Coffee Roasters

Draußen an den Tischen sitzen zufriedene Gäs-
te, drinnen riecht es unfassbar gut. Ich liebe den Ge-

ruch von frisch gemahlenem Kaffee und im »Red Code« ist 
das der Raumduft. »Der zieht aus dem ehemaligen Kartoffelkeller nach 
oben«, lacht  Victoria und schickt mich runter zu ihrem Mann Mo. Den 

finde ich vor einem großen Behälter, in dem sich die Kaffeebohnen dre-
hen und dabei langsam die Farbe von hell nach dunkel wechseln. Unter 
Mos Aufsicht bekommen sie den richtigen Röstgrad und ich bekomme 
eine kleine Einweisung ins Handwerk. Kaffee wird zum Beispiel erst ge-
röstet und ruht dann noch ein paar Tage, bevor wir ihn trinken können. 
Die Bohnen geben in der Zeit CO2 ab, was wir bei frischem Kaffee dar-
an erkennen, dass sich die Tüten noch ein bisschen aufblähen. Nach der 
Theorie kommt die Praxis. Mo brüht mir eine Tasse Kaffee auf, mit Filter 
und von Hand aufgegossenem Wasser. Ein schönes Ritual und das, was 
ich danach zu trinken bekomme, ist Liebe in jedem Schluck. 

Red Code Coffee Roasters 
Marktplatz 17 – 18 · 64625 Bensheim
Tel.: 0151-72188673 · www.redcode-coffee.de

Bisher war unser Ausflug nach Bensheim geprägt von Genuss, und das 
war noch lange nicht alles, was die Stadt uns in dieser Hinsicht zu bie-

B E N S H E I M

Mo und Victoria haben sich dem Kaffee verschrieben

Hier gibt es 
 angeblich den besten 
Kaffee der Stadt. 
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ten hat. Vor dem Absacker machen wir aber erst noch 
die Träume von Flieger- und Technikfreaks wahr. 

Red Stars 

Wer sich für Flugzeuge interessiert, ist in Hessen meist 
am Flughafen Frankfurt zu finden, wo die Maschinen im Mi-

nutentakt starten und landen und wo man sie aus sicherem Abstand mit 
dem Fernglas verfolgen kann. Wer näher ran will, fährt nach Bensheim 
und schaut sich die Sammlung von Jürgen an. Auf einem Werksgelän-
de hat er mehrere russische Kampfflugzeuge und Militärhubschrau-
ber geparkt und für jeden zugänglich gemacht. Jürgen ist Hobbypilot 
und hat schon vor Jahren angefangen, technisches Flugzeugequip-
ment zu sammeln. In einer Anzeige entdeckte er irgendwann ein Cock-
pit, das ihn interessierte. Das allerdings gab es nur mit dem komplet-
ten Flugzeug drum herum. Jürgen griff zu und begründete damit seine 
Sammlung, die mittlerweile sechs Jets und zwei Hubschrauber um-

fasst. Alle Flieger, die er ge-
kauft hat, sind technisch 
vollständig, aber demilita-
risiert, das heißt, sie fliegen 
nicht mehr. Dafür können 
Besuchende die Chance er-
greifen, hineinklettern und 
sich einmal im Leben wie 
Piloten fühlen. Ich probie-
re das natürlich aus, kom-
me aber nur mit Mühe in das 
enge Cockpit der silberglän-
zenden MiG. Das sah bei Tom 
Cruise in Top Gun irgendwie 
geschmeidiger aus. Probiert 
es am besten selbst einmal. 

Red Stars Bensheim 
Schillerstraße 80 · 64625 Bensheim 
Tel.: 06251-9380 · www.redstars-bensheim.de 

Nachdem wir die fliegenden Riesen hinter uns gelassen haben, geht es 
zurück in die Bensheimer Fußgängerzone. Hier warten 
jede Menge Kleinigkeiten, die man beim Bummeln 
schnell übersieht. Für die ist Liselotte Expertin. 

Stadtführung Bensheim 

Bensheim ist eine Stadt voller Überraschungen, die manch-
mal allerdings ein bisschen versteckt sind. Die Inschrift an einem 
Fachwerkhaus zum Beispiel, wo ein Datum und der Name »ANDRES« 
zu lesen sind. Wer genau hinsieht, stellt fest, dass das D falsch herum 
aufgemalt ist. Keine Absicht, schmunzelt Lieselotte, da hat der stolze 
Hausbesitzer die Buchstabenschablone einfach falsch herum gehal-
ten. Wahrscheinlich war er Anal-
phabet und wusste es nicht besser. 
Ein Phänomen, das angeblich auch 
auf vielen Grenzsteinen zu sehen ist. 
Denn damals waren viele Steinmetze 
des Schreibens ebenfalls nicht mäch-
tig und behalfen sich mit vorgefertig-
ten Schablonen. Manchmal ging das 
schief und die Buchstaben purzelten 
durcheinander. Etwas, das nur auffällt, 
wenn man es weiß. 

Eine andere Geschichte, mit der 
 Lieselotte aufräumt, ist die Romantik 
der Himmelbetten. Hier in Bensheim 
gab es allein im »Gasthaus zur Arm-

BE NSH E IM

Augen auf, hier lauern Geschichten! 
Probesitzen in der MiG

Augen auf  
und los.  

Einmal Piloten
feeling erleben? 
Kein Problem.
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DIE AUTOREN 
Tobi Kämmerer arbeitet als Radio- und 
Fernsehmoderator für den Hessischen 
Rundfunk. In der hr3-Morningshow 
weckt er jeden Morgen das schönste 
 aller Bundesländer – in »Tobis Städtetrip« 
entdeckt er es hautnah vor Ort.

Tina Wurster kommt aus dem Ruhrpott 
und lebt und arbeitet seit Jahren in Frei-
burg und Frankfurt. Sie ist unter anderem 
als Redakteurin beim Hessischen Rund-
funk (hr3) und als Sprecherin tätig.  
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Das unterhaltsame Reisetagebuch von hr3-Morningshow-
Moderator Tobi Kämmerer steckt voller Überraschungen. 
Zusammen mit seinem Team reist er quer durch Hessen und 
findet lohnenswerte Ausflugsziele, kulinarische Highlights, 
besondere Menschen und einzigartige Geschichten. 

Woher kommt die Schneekugel, wer hat den Gin Tonic 
 erfunden und wie sah der Lieblingsplatz der deutschen 
 Kaiserin aus? Von der Weltreisenden, die in Witzenhausen 
ein Strandcafé betreibt, den Pfadfindern, die seit Generatio-
nen eine Burg instand halten oder der Flasche Wein, die die 
Französische  Revolution überlebt hat. Dieser Roadtrip regt 
zum  Nachahmen an!


